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Hinweis
Sollten Sie wider Erwarten Ton- und/oder 
Bildprobleme haben, gibt es verschiedene 
Möglichkeiten dieses Problem zu lösen:

1. Drücken Sie die Taste F5/neu laden, dann wird die 
Seite neu aufgebaut.

2. Verlassen Sie diesen Webcast (Webinar) und 
treten mit dem selben Anmeldelink erneut dem 
Webcast bei. Dabei wird die Verbindung neu 
aufgebaut.

3. Der Webcast wird von uns live aufgezeichnet und 
am kommenden Nachmittag als Video-Streaming 
auf unserer Internetseite www.up-aktuell.de zur 
Verfügung gestellt.  

up_Nachrichten Webcast #33
Gleich geht es los mit dem

http://www.up-aktuell.de/
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up_Nachrichten
Webcast #33

Mittwoch, 07.04.2021

Vorankündigung

Der nächste reguläre 
up_Nachrichten Webcast findet wie 

gehabt am 1. Mittwoch im Monat 
statt, also am 5. Mai 2021
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Das ist bis heute passiert (07.04.2021)
 Corona-Testverordnung Update: Testabrechnung/-ermächtigung 

nicht von allen KVen korrekt umgesetzt 

 Neue Physiotherapiepreise veröffentlicht: GKV-Spitzenverband hat 
die neuen Physiotherapie-Honorare veröffentlicht

 Blankoverordnung vertagt: Frist für Start der Blankoverordnungen 
soll auf den 30. September 2021 verschoben werden

 Prüfpflichten reduziert: Spickzettel zur Verordnungsprüfung nach 
Rücksprache mit KBV und GKV aktualisiert

 Wirtschaftlichkeitsvereinbarung gekündigt: GKV hat die 
Wirtschaftlichkeitsvereinbarung mit der KBV zum 31.10.2021 
gekündigt

 Antragsverfahren verschlechtert: Patienteninformation des G-BA 
zur Antragstellung auf individuellen LHB nicht hilfreich

 #ZappelnLassen: Update zur laufenden Aktion
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Corona-Testverordnung: 
Unterschiedliche Umsetzung 
in den KVen
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Testung (PoC) aus konkretem Anlass
 Anlass/Berechtigung: Der MA ist Kontaktperson

• Grundlage: § 2 Abs. 1 TestV
• Häufigkeit: pro Kontaktfall, § 5 Abs. 1 S. 1 TestV

 Anlass/Berechtigung: In der Praxis gab es einen Coronafall
• Grundlage: § 3 Abs. 1 Nr. 1 TestV
• Häufigkeit: pro Vorfall, § 5 Abs. 1 S. 1 TestV

 Durchführung durch zugelassenen Leistungserbringer nach § 6 
TestVO

• Z. B. Arztpraxis, Apotheke oder registriertes und beauftragtes Corona-
Testzentrum (das könnte auch eine Heilmittelpraxis sein)

 Kostenübernahme: wird durch den jeweiligen Leistungserbringer 
mit KV abgerechnet
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Testung (PoC) zu Präventionszwecken
 Testung zur Verhütung der Corona-Verbreitung

• Berechtigte: z. B. MA/Bewohner/Patienten in Krankenhäuser, Altenheime, Arztpraxen 
etc.

• Berechtigte: Mitarbeiter in Heilmittelpraxen
• Grundlage: § 4 Abs. 1 S. 1 Nr. 2 TestV
• Häufigkeit: mindestens 1x pro Woche, § 5 Abs. 2 S. 1 TestV
• Kostenübernahme: für 1x Woche – Abrechnung über KV durch Leistungserbringer

 Bürgertest
• Berechtigte: Alle Bewohner mit Wohnsitz Deutschland 
• Grundlage: § 4a TestV
• Häufigkeit: mind. 1x pro Woche, § 5 Abs. 1 S. 2 TestV
• Kostenübernahme: für 1x Woche – Abrechnung über KV durch Leistungserbringer

 Selbstbeschaffung und -testungen in der Praxis für eigene MA
• Berechtigte: Mitarbeiter in Heilmittelpraxen
• Grundlage: § 6 Abs. 3 S. 3 i.V.m. § 4 Abs. 2 Nr. 5
• Häufigkeit: maximal 10 PoC-Antigen-Tests pro Monat und Mitarbeiter
• Kostenübernahme: für 10x pro Monat und Mitarbeiter – Selbstabrechnung über KV 

nach erfolgter Registrierung
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Praxis als Testzentrum 
BMG aktualisiert Corona-Testverordnung
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Therapiepraxis als Testzentrum
 Praxis ist selbst Leistungserbringer für Tests

• Grundlage: § 6 Abs. 1 Nr. 2 TestV
• Voraussetzung: Beauftragung durch öffentlichen Gesundheitsdienst 

(kann auch im Rahmen einer Allgemeinverfügung erfolgen)
• Voraussetzung: Registrierung bei KV
• Voraussetzung: Schulung durch Arzt und Sicherstellung der 

ordnungsgemäßen Durchführung der Leistungserbringung
• https://www.kbv.de/html/poc-test.php

• Die zu testenden Personen müssen für die Testung die obigen 
Anspruchsvoraussetzungen gemäß §§ 2, 3, 4 Abs. 1 oder 4a darlegen. 
Siehe § 6 Abs. 2 TestV.

• Die verwendeten Tests müssen zugelassen sein
• Abrechnung mit örtlicher KV

https://www.kbv.de/html/poc-test.php
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Such-Tipp:
Corona-Tests abrechnen 
für Nicht-Mitglieder
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Problem: Einige KVen haben ihre 
Antragsseiten nicht aktualisiert
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Neue Physiotherapiepreise veröffentlicht
Was fehlt sind einheitliche Übergangsregeln

 Die Schiedsstelle hat eine Anpassung der Höchstpreise nach §
125b SGB V um +1,51 Prozent zum 01.04.2021 festgesetzt.

 Der GKV-Spitzenverband hat die neuen Preisliste unter www.gkv-
heilmittel.de veröffentlicht.

 Problem: Unklarheit bezüglich der Übergangsregeln

 GKV-Spitzenverband stellt klar:
• „Bis zum Inkrafttreten des Vertrages nach § 125 SGB V gelten somit die 

bisherigen kassenindividuellen Verträge nach § 125 Abs. 2 SGB V (alt) 
fort. Daher gelten auch die näheren Regelungen zur Gültigkeit der 
Preise der bisherigen kassenindividuellen Verträge nach § 125 Abs. 2 
SGB V (alt) fort.“

 Das bedeutet: Unterschiedliche Regelungen bei Hausbesuchen 
und bei Startdatum für die neuen Preise (Analog zu Juli 2019)

http://www.gkv-heilmittel.de/
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Blankoverordnung vertagt: Abschluss der 
Verträge vermutlich erst zum 30.9.2021

 Frist für Start der Blankoverordnungen soll mit dem GVWG 
(Gesetz zur Weiterentwicklung der Gesundheitsversorgung) auf 
den 30. September 2021 verschoben werden

 Nächste Anhörung am 12. April – Verabschiedung noch ohne 
Termin

 Allerdings sind alle Beteiligten noch weit davon entfernt 
„Verhandlungsbereit“ zu sein

 Schwerpunkt der up_Ausgabe 04_2021: Die Blankoverordnung
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up im Gespräch mit Michael Reimann, AOK Niedersachsen, 
Unternehmensbereichsleiter Heilmittel (1/3):

 Vorschlag: Zertifikatspositionen kurzfristig abschaffen
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up im Gespräch mit Michael Reimann, AOK Niedersachsen, 
Unternehmensbereichsleiter Heilmittel (2/3):

 Sinnvolle Indikationen gemeinsam identifizieren
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up im Gespräch mit Michael Reimann, AOK Niedersachsen, 
Unternehmensbereichsleiter Heilmittel (3/3):

 Neue Wege für bessere Ergebnisse
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Prüfpflichten reduziert: 
Keine Fristenprüfung bei BVB

„GKV-Spitzenverband und KBV stimmen in der Auffassung überein, dass das Akutereignis sowie 
weitere Hinweise und Spezifikationen der nach § 106b Absatz 2 Satz 4 SGB V vereinbarten 
Besonderen Verordnungsbedarfe nicht durch den Heilmittel-Leistungserbringer zum Zweck der 
Leistungserbringung und Abrechnung geprüft werden.“ KBV, 19.03.2021
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Wirtschaftlichkeitsvereinbarung zwischen 
KBV und GKV gekündigt (1/2)

 GKV hat die Wirtschaftlichkeitsvereinbarung mit der KBV 
zum 31.10.2021 gekündigt
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Wirtschaftlichkeitsvereinbarung zwischen 
KBV und GKV gekündigt (1/2)

 Die Wirtschaftlichkeitsvereinbarung bildet den 
bundeseinheitlichen Rahmen für die regionalen 
Prüfvereinbarungen in den KVen, die wiederum Rechtgrundlage 
für die Wirtschaftlichkeitsprüfung in der vertragsärztlichen 
Versorgung sind. 

 Die Auswirkungen der Kündigung sind noch nicht absehbar, da 
die Kündigung ohne Begründung erfolgt ist. Es vermutlich 
darum, die mit dem TSVG geschaffenen Entlastungen, die von 
einzelnen Landesverbänden der Krankenkassen wohl nicht mit 
getragen abzuschaffen – dies kann sich am Ende auch negativ 
auf die WP von Heilmitteln auswirken.

 Die Diagnoseliste mit den besonderen Verordnungsbedarfen ist 
Inhalt der Wirtschaftlichkeitsvereinbarung, aktuell sind keine 
Absichten bekannt, hier den Rotstift anzusetzen.
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Antragsverfahren verschlechtert: G-BA 
Patienteninfo zum LHB nicht ausreichend

 Problem Nr. 1: Wohin soll die medizinischen Begründung für 
eine Antrag auf LHB?

 KBV schlägt vor, dass Freitextfeld zu nutzen
 Folgeproblem: Das wird nicht ausreichen und Ärzte werden 

wenig motiviert sein, zusätzlich Berichte zu schreiben. 
Vermutlich schreiben dann Therapeuten die Begründung 
kostenlos…
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Antragsverfahren verschlechtert: G-BA 
Patienteninfo zum LHB nicht ausreichend

 Problem Nr. 2: Durchführung von Behandlungen auf 
antragsbegründenden Verordnungen, die die  Höchstmenge 
je Verordnung überschreiten – geht das?

 G-BA hat den Text in der Patienteninformation so gekürzt, 
dass das Risiko von „Überbehandlung“ beim Therapeuten 
bleibt.

 Konsequenz: Auch bei Verordnungen, die als Begründung für
einen individuellen LHB-Antrag genutzt werden, darf die 
Höchstmenge je Verordnung gem. Diagnosegruppe nicht
überschritten werden. Auch wenn der Arzt das verordnet hat.
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Antragsverfahren verschlechtert: G-BA 
Patienteninfo zum LHB nicht ausreichend

 Thema Nr. 3: Im Musterantrag des G-BA ist aus der 
„ärztlichen Begründung“ inzwischen eine „medizinische 
Begründung“ geworden.

 Konsequenz: Ärzte können im Freitextfeld auf die vom 
behandelnden Therapeuten erstellte „medizinische 
Begründung“ verweisen.

Alt

Neu
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Versorgungsverträge später anerkennen: 
Die Krankenkassen einfach #ZappelLassen

Handlungsmöglichkeiten (für jeden Therapeuten/die Praxen)

 Rechtlichen Spielraum nutzen, um Unmut mit neuem Vertrag zu 
demonstrieren:

• § 124, Abs. 6 SGB V gibt 6 Monate Frist, um neuen Vertrag 
anzuerkennen

• Wie wäre es diesen Zeitraum voll auszuschöpfen, um den Unwillen 
und die Einigkeit  ALLER Heilmittelpraxen zu demonstrieren
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ÜBER UNS
Know-how und Engagement 
für Ihren Praxiserfolg
Die Zukunft der Heilmittel-Therapie ist spannend. 
Wir wollen nicht einfach darauf warten, was morgen 
passiert. Wir unterstützen Therapeuten dabei, die 
Zukunft der Heilmittel-Therapie selbstbestimmt zu 
gestalten.

Wir entwickeln unsere Lösungen und Produkte auf 
der Grundlage von über 30 Jahren Branchen-
erfahrung. Unser Team besteht aus Therapeuten, 
Betriebswirten, Steuerberatern, Branchenkennern, 
Rechtsanwälten und vielen engagierten Kollegen.

Wir beziehen einen klaren Standpunkt, wenn es 
darum geht, die wirtschaftlichen Interessen unserer 
Kunden zu sichern. Dabei scheuen wir uns nicht, 
Dinge infrage zu stellen, um neue Perspektiven zu 
eröffnen.
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Unsere Überzeugung
Therapie wirkt und hilft Menschen umfassend, Lebensqualität 
wiederherzustellen, zu sichern und dauerhaft zu verbessern. Therapeuten 
und Mitarbeiter in den Praxen leisten dazu den entscheidenden Beitrag.

Freiraum für Therapie…

…sichert die angemessene Bezahlung von Therapeuten und sorgt dafür, 
dass Patienten auch in Zukunft die Therapie erhalten, die sie brauchen. 
Wirtschaftlich erfolgreiche, unabhängige und selbstbewusste Therapeuten 
sind die Basis für großartige Therapie.
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KONTAKT DATEN

facebook.com/buchner.de

facebook.com/unternehmenpraxis

+49 431 720 000

info@buchner.de

24149 Kiel

www.buchner.de

www.up-aktuell.de
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